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Herrn Bürgermeister

Kai Hutzenlaub

Rat der Stadt Ochtrup

Ausschuss für Familie, Jugend, Schule und Sport

Ochtrup, 03.02.2010
Ratssitzung am 18.02.2010
Sitzung des Ausschusses für Familie, Jugend, Schule und Sport am 10.02.2010
Antrag zur Gründung eines „Rundes Tisches“ (Arbeitskreis) zur Konzeptionierung und Planung einer Schulmediothek 
Sehr geehrter Herr Hutzenlaub, 

sehr geehrte Mitglieder des Rates,
sehr geehrte Ausschussmitglieder

die weiterführenden Schulen haben am 23.9. (Gymnasium) bzw. 6.10. (Realschule) den Bau einer Mensa mit integrierter Schulmediothek (Medienraum) beantragt.

Bei der Neugründung einer Schulmediothek sind neben den eigentlichen baulichen Maßnahmen zahlreiche Aspekte zu berücksichtigen, die von verschiedenen Ansprechpartnern und Betroffenen beurteilt werden sollten.

Des Weiteren gibt es sowohl im öffentlichen Bereich, als auch bei entsprechenden Dienstleistungsunternehmen diverse Ansprechpartner, von deren Kompetenz, Erfahrung und Verbindungen die hiesigen Planungen profitieren können. 
Bereits durchgeführte Gespräche mit solchen Ansprechpartnern ließen sowohl Interesse als auch Bereitschaft erkennen, die Ochtruper bei Ihren Planungen zu unterstützen. 

Um während des Planungs- und Gründungsprozesses möglichst viele Aspekte zu berücksichtigen und frühzeitig alle betroffenen Personen und Institutionen zu informieren, soll zur Planung und Konzeptionierung der Schulmediothek im Schulzentrum ein „Runder Tisch“ einberufen werden, in dem ständig folgende Ansprechpartner vertreten sind:
· Vertreter der Stadt Ochtrup (Bürgermeister, Schulamt)

· Vorsitzende des Schulausschusses

· Jeweils ein Vertreter der Ratsfraktionen

· Leiter der Bücherei St. Lamberti
· Jeweils mind. zwei Lehrer der weiterführenden Schulen

· Schülervertreter der weiterführenden Schulen

· Vertreter der Schulpflegschaften
· Vertreter der Fördervereine

· Vertreter der örtlichen Banken
· ggf. Vertreter der Stadtkapelle als möglicher Nutzer der Räume der Schulmediothek

An diesem runden Tisch können dann die einzelnen Arbeitspakete erstellt und Detailplanungen in Arbeitsgruppen delegiert werden. Durch regelmäßige Treffen, deren Frequenz vom Grad der Planungsfortschritt abhängen sollte (mindestens jedoch alle zwei Monate), können alle seine Mitglieder über den Stand der Planung und Umsetzung informiert werden und alle Anforderungen rechtzeitig berücksichtigt werden. So ist ein hohes Maß an Transparenz gewährleistet.

Fallweise sollten die weiter unten genannten Kompetenzen hinzugezogen werden, um über Erfahrungen aus anderen Projekten und spezielle Aspekte wie z.B. Ausstattung oder Lern-Management-Software zu berichten. Insbesondere sollten folgende Einrichtungen bzw. deren Vertreter herangezogen werden:    

· Medienberatung NRW

· ekz 
· Landesarbeitsgemeinschaft Schulbibliotheken
· Landschaftsverband Rheinland (Lern-Management-Software)
· Ggf. Vertreter anderer Schulen mit Schulbibliotheken/Schulmediotheken (z.B. von der Fridtjof-Nansen-Realschule Gronau, Vertreter von Schulen aus dem Pilotprojekt des LVR)

Ansprechpartner und Kontaktdaten sind der FWO bekannt.

Mit freundlichen Grüßen

Claudia Fremann


[image: image2.jpg]<\
"¢v/vo

FREIE WAHLER
Ochtrup



Claudia Fremann 
c.fremann@gmx.de

Zeisigweg 7b
www.fw-ochtrup.de

48607 Ochtrup

02553/80142 

0170/3263394

